
Gefördert durch die 

Modellprojekt Inklusion jetzt! 
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Gefördert durch die 

Ziele 
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 Beteiligung 

Bedarfserhebung und 
Partizipation von jungen 
Menschen & Eltern, z.B. 
durch wissenschaftliche 
Begleitung 

 inklusive 
Leistungsangebote 

• Systematische 
Beschreibung der 
Organisations-, 
Angebots- &   
Leistungsentwicklung 
hin zu einer inklusiven 
KJH 

Erproben von Best 
Practice Beispielen 

Handlungsleitfaden 

• pädagogische 
Grundlagen, z.B. 
inklusive Hilfeplanung 

• Organisationale 
Rahmenbedingungen, 
z.B. Fortbildung des 
Personals 

• Strukturelle 
Rahmenbedingungen, 
z.B. bauliche 
Voraussetzungen 



Gefördert durch die 
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Gefördert durch die 

Projektstruktur 

• Praxisworkshops, Online-
Seminare, Fachtagungen, 
Newsletter, Schriftenreihe, 
Vernetzung 

• Evaluation der Veranstaltungen  

• Bedarfserhebungen 

• Beratung 

• Entwicklung von 
Konzepten, 
Fachtagungen, 
Positionspapieren etc. 

• Reflexion, Expertise, 
Lobbyarbeit, relevante 
Fragestellungen 

Steuerungs-
gruppe & 

Projektbeirat 

Arbeit in 10 
Kleingruppen 

Fortbildungen & 
Öffentlichkeits-

arbeit 

Wissen-
schaftliche 
Begleitung  
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Gefördert durch die 

Verortung von Elternarbeit im Gesamtprojekt 

Outputs 
• Praxis-Workshop 

• Befragung der Betroffenen  

• Entwicklung einer  Handreichung zum Thema Eltern- & 
Angehörigenarbeit (Reihe „Inklusion in den Erziehungshilfen“ und in der 
Reihe„ Theorie und Praxis“) 

• Fortbildung „Eltern- und Angehörigenarbeit“ für Multiplikator*innen aus 
den Projekteinrichtungen 

• Entwicklung und Implementierung von Konzepten in den Einrichtungen  

• Wirkungsevaluation  
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Gefördert durch die 

Verortung von Elternarbeit im Gesamtprojekt 

Outcomes 
• Die 64 Modellstandorte haben sich zu den Themen Eltern- und 

Angehörigenarbeit ausgetauscht 

• ca. 100 Kinder und deren Familien wurden befragt  

• Das Thema Eltern- und Angehörigenarbeit wird in ein festes 

Fortbildungscurriculum  übernommen 

• Methoden der inklusiven Elternarbeit wurden in den Einrichtungen 

erprobt und evaluiert 
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Gefördert durch die 

Erste Schritte 

• Analyse vorliegender Konzepte aus den teilnehmenden 

Projekteinrichtungen 

• Umfrage unter den Eltern in einigen Einrichtungen 

• Vorbereiten einer gesamt-projektlichen Umfrage 

• Kommendes Jahr wird Angehörigen- und Elternarbeit sowie das 

Thema Partizipation als Themenschwerpunkt behandelt und in einer 

Publikation aufbereitet 
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Gefördert durch die 
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AG-Umfrage 

• Fokus auf Eltern 

mit den 

Schwerpunkten 

Beteiligung und  

Einbezug von 

jungen 

Menschen mit 

Behinderung 

 

 

 



Gefördert durch die 

Bisherige Erkenntnisse aus dem Projekt 

• In 10 Arbeitsgruppen wurde deutlich, dass Elternarbeit im 

stationären Bereich noch relativ am Anfang steht 

• Vereinzelt gibt es ausgearbeitete Konzepte zu systematischer 

Elternarbeit  

• Aufzuarbeiten sind Defizite in der Erziehungsfähigkeit der Eltern 

• Häufig erschweren Suchterkrankungen und psychische 

Erkrankungen den Einbezug von Eltern in die Arbeit der Fachkräfte 

• Schwierige soziale und wirtschaftliche Lagen 
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Gefördert durch die 

Fragen aus dem Projekt an das Projekt 

• Wie kann die Partizipation von Eltern am Hilfeprozess unterstützt 
werden? 

• Was sind Gelingens Faktoren erfolgreicher Elternarbeit? 

• Wie kann eine gelingende Einbeziehung von Eltern mit 
Behinderungen stattfinden? 

• Was sind die Ressentiments von Eltern mit Kindern mit 
Beeinträchtigungen im Hinblick auf die Kinder- und Jugendhilfe? 

• Wie lässt sich der Zugang zu einer neuen Zielgruppe gestalten? 

• Wie kann begleitete Elternschaft als neues Angebot der Träger 
etabliert werden? 
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Gefördert durch die 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
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